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Amtsblatt Mr Lailmcher Zeitung Nr. 291.
Donnerstag den 20. December 1866.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium für Handel und Volkswlrthschaft
hat nachstehende Prwilegiln verlängert:

Am 11. November 1866.

1. Das dcm Eduard A. Pligrt auf Verbesserungen
<in Schllbventilen del Maschinen, welche dnrch Dampf-
c>der andere Kräfte getrieben werden, unterm 31. Octo-
ber 1865 erlheilte ausschließende Privilegium auf die
Dauer des zweiten Jahres.

Am 16. November 1866.
2. Das dem Moritz Hacker auf die Erfindung einer

Maschine zum Trocknen uon feucht gewordeneu Rauch»
lnrdcustäbcn unterm 7. November 1865 ncheille. seither
au ssarl Ven und Comp. in Dessau übertragene ans«
schließende Privilegium auf die Dauer des zweiten IahreS-

3. Daö dem Ialob Nadl auf die Eifindlmg, gc,
kehlte Stäbe. Gesimse uud Veizicrunge» nach ihrer
Fläche ober Kaule über alle abgerundeten Ecken und
Winkel zu biegen, unterm 10. November 1864 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Daner des dritten
Jahres.

4. Das dem Anton Artliur Voruz auf Verbesse,
rilligen an Feuerwaffen nnlrlm 14. November 1865
ertheilte ausschließende Privilegium auf dic Dauer des
zweiten Jahres.

5. Das dem Jules M i l l e Daignemont auf die
Elfiüduüg eiurs eigtülhümlichcn Vl'lUsgnngomilttlH für
Eisenbahnen unlerm 10 November 1865 ci!l?c,lic aus-'
schließende Privilegilim auf die Dauer des zwiilcn IahreS.

6. Das dcm Karl Schröter aus die Erfindung tiner
Wollstoff» Imprägnir - M.ischine unterm 14. November
1865 erihcilte ansschließcnde Privilegium auf die Dauer
des zweiten Jahres.

7. Das t>em Friedrich Höhnbold auf die Erfindung
eines eigenlhnmlicheu tbcilbarcn Druckcylinders für be-
wsglicheu Typeüsah lintcrm 7. November 1865 erlheilte
alisschließeude Plivilcgilil« auf tie Dauer des zweiten
IayleS.

8. DaS den Samuel Percleö und Abraham Taussig
auf eiue Verbesserung m der EiUsälicrung und Neiui«
guug des Nüböls luiterm 5. November 1864 crihcille
anSschlitßlUdc Privilegium auf die Dauer des dritten
Jahres.

Am 17. November 1866.

9. Das dem E. Vnrgy und Comv. cn<f die Erfin»
bung eines eigenthümliche» Verfahrens zum Appretircn
uno L.llstrirci! von Garnen unterm 14. November 1864
ertbeilte. seither an Anton Wiesenburg und Söhne über-
tragene ausschließende Privilegium auf die Dauer dtö
dritten Iahrcs.

(445—«) Nr l!52tt.

Kundmachung.
Bei der t. t. Fmanz-Direclion zu Laibach

werden für den Bereich der k. k. Finanz^Direction
in Trieft Finanzwach-Aufsehvt aufgenommen.

Die Bewerber muffen des LeseliS und Schrei-
bens, dann der deutschen, slavischen und italieni»
schen Sprache kundig sei.

Laibach, am »U December »8U6

K. k. FinanZ-Direction.
(l4lb—!) ^ Nr. ll65U.

Kundmachung.
Wegen Verpachtung des Verzehrungssteuer-

und llUperc. KriegszuschlagöBezuges von Wein und
Fletsch für das Solarjahr ltttt? und eventuell auch
für lttlitt und l8<i9 findet für die Bezirke Umgebung
Laibach, Neumarktl, Mottling, Oberlaibach, Pla«
nina und Adelöberg bei dieser Finanz-Dlrcctlon

am 22. D e c e m b e r l UUU
um l» Uhr vormittags die neuerliche Versteige-
rung statt.

Näheres im Amtbblatte der Laibacher Zeitung
Nr. 29U vom 2<». December lttUU.

Laibach, am l « . December l86U.

A. K. Finanz-Direction.
(436-») Nr. U3?U.

Kundmachung.
Mi t Bezug auf den ^' 27 des Heereöergan-

zungsgesetzes vom l̂U. September l«56 wud hie-
mlt tund gemacht:

l . Daß die angefertigten Verzeichnisse der ein-
heimischen Militärpflichtigen für die bevorstehende
Hccreöerganzung pro lvl»? biü zum »U, Jänner
l8«7 im magistratlichcn ?lmtölocale (Expedite)
zu jedermanns Einsicht aufliegen und daß eü den
Betreffenden zustehe:

t. eine Auslastung oder unrichtige Eintragung
anzuzeigen,

2. gegen die geschehene Bezeichnung eines zur
Stellung Berufenen als »offenkundig untaug-
lich" oder »von Amtswegeu befreit" Ein-
sprache zu erheben ;

3, die Reclamationen wegen verweigerter Mi l i -
tarbefreiung, dann die auf den H l3 des
HeereSergauzungsgrseheö gestützten Gesuche

um Militarbefreiung binnen obiger Frist ft
gewiß einzubringen, als sonst kein Bedacht
Mehr darauf genommen werden konnte.

l l . Alle derzeit in Laibach wohnenden, nicht
hicher zuständigen Inländer, welche in den Jahre»
l84«>, ,8^5, »644, l l -^3, l842 geboren sind,
werden aufgefordert, sich bei Vermeidung der ge-
setzlichen Folgen

am 2 7., 2 8. und 2 9. d. M .
nntcr Vorweisung ihrer Legitimationsdocumentt
hieramts zu melden.

Stadtmagistrat ^aibach, am li» Dec. l8tt»'>

^ Der Vnrgermeister: l>,'. G. H . Ousta.

( 4 3 7 - 2 ) " ""• ""' ~ 9 i l , l 5 j £

A v i s o .
A m 3 l. D e c e m b e r d. I . , um »2 Uhl

Mit tags, wird bei der k, k. Maliue-Baudirectio!'
in Pola wegen Hintangabe der Arbeiten zur H"<
stellung einer

Schijfsjchmiedc und rincr DampfMc
mit Ausnahme der Schieferdecker., Spengler.- i»^
Eisengewertjchafts.Ardeicen eine schriftliche Offett'
Verhandlung stattfinden, wobei derjenige Of fer t
als Erstehcr angenommen wird, welcher den groß'
ten Percentual Nachlaß auf die Einheitspreise dec
bezüglichen Berechnungen bietet.

Der veranschlagte Kostenbetrag des e>ste>"
Objectes belauft sich auf 5,03l<» fi., und jem's
des letztern auf 4 l880 si.

Jedem Offerte muß in einem separaten Co"'
verte das Vaoium beilicgen, welches für dii
Schiffsschmiede <i5,Ul st und für die Dampfsäg^
2(W4 ft. beträgt.

Es wird jedoch zur Bedingung gemacht, daß
für jedes der genannt»!! Objecte ei>l separat^
Offert vorgelegt wcrdl'n muß.

Die näheren Bedingungen sowie die Kostet
berechnungen und Plä:,e können bel der vorel'
wähnten Baudirection eingesehen werden.

Dle Offerte sind bis längstens l2Uhr M>t'
tags des obbeuannteu Tages bei der k. k Mariiu''
Bau-Direction in Pola einzureichen.

Pola, am !). December l«tt«.

Von der k. k. Marine-Pau-Direction.


